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Änderungsantrag zu WKF-10 (ehm V-29)

Von Zeile 105 bis 106:
Die bisherin Kopenhagen für den Green Climate Fund international zugesagten 100
Milliarden US-Dollar jährlich ab 2020 decken nicht annähernd die bestehenden und zu
erwartenden Bedarfe – umso 

Von Zeile 109 bis 115:
dass die 100 Milliarden US-Dollar nicht nur sichergestellt, sondern aufgestockt werden,
explizit auch für Maßnahmen zur Prävention und Reduktion klimabedingter Vertreibung.
Konkret wollen wir denDen deutschen Beitrag zur internationalen Klimafinanzierung 
wollen wir dabei gemäß Verursacherprinzip auf den fairen Anteil von jährlich acht
Milliarden Eurorund zehn Prozent anheben und langfristig ohne Verrechnung mit der
Entwicklungszusammenarbeit darstellenaus öffentlichen Mitteln erbringen. Dazu
wollenAuf Grundlage unseres „Finanzplans für globale Entwicklung und mehr
Klimaschutz“ plädieren wir vor diesem Hintergrund dafür, die Ausgaben für offizielle
Entwicklungszusammenarbeit (ODA) um jährlich 1,2 Milliarden Euro zusätzlichund für 
die öffentliche Entwicklungszusammenarbeit sowieinternationalen Klimaschutz um
jährlich 800 Millionen Euro zu erhöhen, bis das jahrzehntealte Versprechen, mindestens
0,7 Prozent der Wirtschaftsleistung für den internationalen Klimaglobale Entwicklung
auszugeben, endlich erfüllt ist. Danach wollen wir die Klimagelder weiter anwachsen
lassen mit dem Ziel, die internationale Klimafinanzierung langfristig ohne Verrechnung
mit der Entwicklungszusammenarbeit darzustellen – Zusagen zu Entwicklungs- und 
Biodiversitätsschutz bereitstellenKlimafinanzierung also grundsätzlich unabhängig
voneinander zu erfüllen.

Begründung

Präzisere Formulierung auf Grundlage der Beschlusslage.
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